
Gegründet 1856.

»0. Jahrgang.

Unser Laden schließt um 5.3» Abend«.

Die Einmache Saison
ist hier.

Und hier sind etliche Nothwendigkei-

ten zu niedrigsten.Preisen:
22c Dutzend Gelee Gläser je 1t

Eent«.
> 3bc Dutzend Gelee Formen je 2

Eent«.
»1.50 Screen Thüren, t 1.19.
<2.50 Screen Thüren, N.98.
2sc Fenster Screen«, 19 Cent».

> 29c Fenster Screen», 24 Cent«.
35c Fenster Screen«, 29 Cent«.

> 45c Fenster Screen«, 33 Cent«.
' 5b Cent» da« Dutzend ,Mason' Pint
Gläser. 47 Cent«.

SV Cent« da« Dutzend .Mason'
Quart Gläser, 53 Cent».
, 75 Cent« da» Dutzend ,E. Z.' Sie-
gel Pint Gläser, K 5 Cent«.

90 Cent« da» Dutzend ,E. Z.' Sie-
gel Quart Gläser, 70 Cent«.

»1.25 Heiße Platten, 87 Cent«.
Heiße Platten, »1.39.

45c Eent» Absall.Kannen,'.29 Cent»,

s 29c Bettkammer Eimer, 21 Cent».
t1.5« Vacuum Wäscher, 79 Cent».
<2 Vacuum Wäscher, 98 Cent».

t4.l)oColonial PnmpS?t2,69.
Eine der erstaunlichen Werthe geboten

in unserem Juli Verlaus von Sommer
Schuhen. Ein Ereigoiß, da« einschließt
eine große Auswahl von Stilen und

Ledern. Diese« Item schließt ein Pa-
tent und glanzlose Kalb ColonialPump»,
mit spanischen oder Kidney Absätzen.
Regulärer Prei», t4.ov. Verkaufs-
preis, das Paar, »2.69.

Ein andere» Item schließt ein weiße
Canva» und Poplin Colonial», Pump«
und Oxsord Tie» Regulärer Prei«,
<2.00 und »2.50. Verkaus«prei«, da«
Paar, »1.59.

UeVmlmse
121-127 Vzomlnx Avenue.

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Beide Telephone.

Alle Arbeit «ach bester Weise voll

führt. Dem Reinigen und Plätter
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliesert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth,

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ucke Washington Ave. und Linden Str
«crautoa, V«.

Ludwig T. Stipp,
Tontraktor nnd Banmeister,

People« Bank Gebäude,

»ad pünlilich -»«giführi.

»he Hkerner«
(Deutsche« Biumrngischifl)

Reue Addresse: Kl 2 Liidea Strije.

«cholthei«, Florist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
»»» Wyoming Avenue.

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»»» M«t«> -

G»,»le» i» ves«, »if«»a«n.

Wtls«»»v«rr» Itachrichteo.
Al« John Gazey von Süd Main

Straße eine Flinte reinigte, ging die-
selbe zufällig lo» und er erhielt die Ku-
gel in die rechte Schläfe. Im Mercy
Hospital wird erwartet, daß er wiedergenesen wird.

Der bekannte Kohlen Operator
George B. Markle von Hazleton ist am
Freitag im dortigen Hospital den Fol-
gen einer Operation für ein Bruchleiden
erlegen, die vor zwei Wochen an ihm
vorgenommen worden war.

Advokat Jame» C. Lenahan. ein
früherer Distriktanwalt und einer der
leitenden Rechtsanwälte de« Luzerne
Advokalenstandt«, ist am Dienstag plötz-
lich einem Herzschlag erlegen. Der Ver-
storbene war SK Jahre alt und uuver-
heirathet.

John Barnißki von Meade Stra-
ße wurde am Dienstag Morgen zu Mld-
vale auf den Laurel Linie Geleisen al»
Leiche ausgefunden, ein Opfer der elek-
trisch beladenen tödtlichen dritten Schie-
ne. Der Verunglückte, welcher 5K Jah-
re alt war, wird von der Wittwe und
acht Kindern überlebt.

Der Z 8 Jahre alte Fuhrmann W.
G. White von Regent Stra? wurde
am Freitag Nachmittag bei dem städti-
schen Abladeplatz im südlichen Stadt-
theil sosort getödtet, al« ihn ein Blitz-
strahl traf und von seinem Wagen
schleuderte. Im Mercg Hospital wur-
de gefunden, daß ihm da« Genick gebro-
chen und da« Fleisch entlang dem gan-
zen Rückgrat versengt war.

VittSton.
Nach der Aussage von Michael

Savanna von Parsonage Straße, wel-
cher am Dienstag zuvor mit dem Rossi
ein Rivolverduell hatte, soll Frau Sa-
vanna den Schuß abgefeuert haben,
der Rossi'S Ableben zur Folge hatte,

zu retten.

Alexander Monie von Sebastopol
wurde am Montag Abend in Dupont
von einem unbekannten Italiener e»
schössen, nachdem er den Mann ange-
redet halte. Zwei Kugeln drangen ihm
ins Herz und die dritte in den Kops;
der Mörder machte sich nach der That
unsichtbar. Monie, der augenscheinlich

tung von Wassil Opalenik, als
Mord stattfand. Der Mörder heißt
Man nimmt an, daß er sich in einer
Zeche versteckt hat und von seinen
Freunden mit Speisen versorgt wird,
denn soweit konnte man ihn nicht er-
greifen.

Rord Scranton.

Dem al» Treiber in der Legge«'«
Creek Zeche angestellten George Batt
von Legge» Straße wurde am Montag,

Howell Powell von Welle» Stra-
ße verlangt in einer Montag gegen die
Stadt angestrengten Klage tS,(XR> Ent-
schädigung. weil eine Wasserpsütze bei

den Pastor R. F. Pseil leitete.
Der l 8 Jahre alte Joseph Bo-

? Die A. O. Wheeler Familie von
Brown Avenue halte Montag Nacht
ein knappe» Entkommen, al» Wheeler'»
Nay Aug Park in Brand gerieth. Er
wollte mit einem Zündholz etwas an
der Maschine reguliren und entzündete
dabei das Gasolin, worauf die Flammen
nach allen Richtungen schössen. Die
Familie sprang schnell heraus und ein
Alarm brachte die Feuerwehr, welche
mit einem Schaden von N25 die Flam-
men dämpfen konnte.

Wayne Sonnty.

Honetdale.?Der 25 Jahre alteJohn
M. Kelly, ein früherer Prinzipal der
hiesigen öffentlichen Schule, ist am Mon-
lag in seiner Wohnung zu Parsons nach
zweimonatlicher Krankheit gestorben.
John I. Rickert und Fräulein Estella
Risse wurden am Montag Morgen in
der St. Marien Magdalena Kirche
durch Pfarrer I. W. Balla zum Bund
für» Leben eingesegnet.

Frau Margaret Jgo von hier,
deren Gatte Paiiick letzten Oktober in
der National Zeche zuMinooka getödtet
wurde, hat gegen die Lackawanna Com-
panie eine Klage sür »25,000 Entschä-digung angestrengt.

Gtodtratb.
Die Thatsache, daß der Sladlrath

vor einiger Zeit die Zechen und Ober-
flächeverschi-dung« Kommission abschaff-
te und daß Richter Edward» mehrere
Tage zuvor au» diesem Grund den Fall
gegen den Superintendenten der D. <k
H. Companie verwarf, hatte am Freitag
Nachmittag zur Folge, daß e« zu einer
hitzigen Debatte zwischen zwei Mitglie-
dern der Scranton Oberfläche Beschul-ung» Gesellschaft und den Mitgliedern
de» Stadtrathe« kam. wobei sich ergab,
daß die Gesellschaft wiinscht, daß eine
Ordinanz angenommen werde, welche
Direktor Haye« faktisch al» den Zechen-
verfchiebung» Kommissär machen wür-
de ; zuletzt wurde beschlossen, dem
Stadtanwalt die Sache zu unterbreiten.

Die Agitation fllr «ine gleichmäßige
Steuerabschätzung und eine zentrale
Office zur Einnahme der Steuern ge-

indem Campbell eine diesbezügliche Re-
solution unterbreitete, welche referirt
wurde und später näher beleuchtet wer-
den soll. Nachdem der Stadtanwalt
berichtet hatte, daß die Scranton Rail-
way Companie e» verweigere, ein aus
fünfzig Jahre beschränkte» Wegerechl
anzunehmen, wurde beschlossen, die
Sache sosort der diesbezüglichen Kom-
mission in Harri»burg!zu unterbreiten,
in der Hoffnung, daß dieselbe die Com-
panie zwingen w»d, da» beschränkte
Wegerecht anzunehmeu.

De« Mayor» Idee, in der Mitte von
Lackawanna Avenue Drahtseile ausstel-
len zu lassen, um die öffentliche Sicher-
heit zu heben, wird kaum von dem
Stadtrath gutgeheißen werden, obfchon
der Stadtanwalt entschied, daß der
Mayor unter der Polizeimacht ohne den
Stadtrath handeln könne. Verschiedene
Kaufleute in der Mitte von Blocks be-

Eckeläden die
erhalten würden, wie Wirth erklärte,
und der einzige Ausweg scheint zu sein,
daß der Stadtrath eine Ordinanz an-
nimmt, welche da» Stilanbringen ver-

bietet, und solche« wird er wahrschein-
lich thun. In betreff de» Mayor« An-
kauf von fünf Acker Land aus dem öst-
lichen Berg, wo ein städtische» Hospital
für ansteckende Krankheiten errichtet
werden soll, hatte der Stadtrath offi-
ziell nicht» zu sagen, da eine Ordinanz
dem Mayor solche Handlung erlaubt;
aber privatim ist man der Ansicht, daß
der Mayor bedeutend zu viel sür da«
Land bezahlte, auch die städtische Plan
Kommissson über die Lage hätte ent-

scheiden sollen.

worsene Ordinanz dem Stadtrath vor-
zulegen. Eine spezielle «teuerabschätz-
ung von 7 Mill« in der 22. Ward wur>

Warden der Schuld von Vackawanna
Township zu bezahlen, zu welchem sie
gehörte, ehe sie in die Stadt ausgenom-
men wurde. Ein Protest in betreff de«
Eynon siraße Viadukt« wurde vorge-
legt, in welchem verlangt wird, daß eine
Treppe von Vierter Avenue hinauf füh-
ren soll. Die County Kominissäre leg-
ten eine Rechnung sür t 1,479,25 vor,
sür Unterhalt der städtischen Gefange-
nen im County Gefängniß seit den
letzten sllnf Monaten.

Besichtiger Behörde berichtete,

auch Entschädigung erlauben würden,
und die» bedeutet, daß der Stadtrath
sich nunmehr zugunsten der Eröffnung
erklären wirl. Um der Union National
Bank zu erlauben, ein 15» Fuß hohes

diesbezügliche Schritte.
Eine Spezialversammlung de« Stadt-

rathe« sind am Samstag Vormittag
statt, um Schritte zu nehmen, die drei
durch da» Wasser zerstörten städtischen
Brücken sobald wie möglich durch neue

zu ersetzen. Man besah sich den durch
den Sturm angerichteten Schaden, konn-

te aber vorläufig nicht« thun, da der

Mahor zur Zeit außerhalb der Stadt
war und erst bescheinigen muß, daß ein

eherne Bewilligungen
schlagt den Schaden an städtischem Ei-
genthum aus etwa <25,000, denn die
neuen Brucken werden ungefähr tiB,-
00» kosten, auch wird es etwa t7,1>00
nehmen, um die ausgewaschenen Stra-
ßen zu repariren, blockirte Abzugskanäle
zu eröffnen und die gepflasterten Stra-
ßen.von dem darauf geschwemmten Un-

? David H. Davis, der 64 Jahre
alte Vater de« städtischen Anwalte» D.
J-tDavi», ist am Dienstag Morgen in
Brazil, Ind., den Folgen eine« Schlag-
anfalle» erlegen. ,

Aersnton UockenklM
Scranton, H»a., Donnerstag, den I«. Juli lvl«.

von der Südseite.
Pastor E. F. Fleck segnete am Frei-

tag Abend in seiner Wohnung Fräu-
lein Elisabeth Oestringer von Meadow
Avenue und Joseph Jone» al« ein Ehe-paar ein.

Nächsten Dienstag Abend wird auf
dem Rasenplatz neben der Südseite
Ban! die Ringgold Kapelle ein öffent-
liche« Konzert abhalten, für welche« ein
populäre« Programm arrangirt wird.

Al« William Wagner von Beech
Straße am Sonntag mit seinem Motor-
eycle in den Wagen de« Anton Winter-
mantel rannte, wurde seine Gattin, die
mit ihm fuhr,abgeschleudert und schmerz-
lich verletzt.

Henry Stark von Elm Straße führte
am Donnerstag Abend Fräulein Verna
Thoma« von Sloan Avenue al« seine
Gattin heim. Die Trauung ersolgte in
der Wohnung der Braut durch Pastor
I. H. Nelson.

Der 3S Jahre alte William Spack,
der die bjährige Tochter seine« Kost-
herrn Joseph Ewo«ko von Süd Wash-
ington Avenue angeblich kriminell ange-
griffen hatte, wurde am Samstag ohne
Zulassung vonBürgschaft dem Gefäng-
niß übersandt. -

Der Mann, welcher am 30. Mai
in dem Curtiß Damm aus dem östlichen
Berge aufgefunden wurde, ist al» John
Le«ka von Wilke»-Barre identifizirt
worden, nachdem seine Gattin am Mon-
tag hierher kam und verschiedene Artikel
erkannte, die in der Kleidung sich befan-
den.

Die deiche de« 13 Jahre alten An-
drew Koban«ki von Locust Straße wur-

de am Dienstag Nachmittag am Ufer
de« Vackawanna Flusse« zu Moosic auf-
gefunden, nachdem er feit Freitag ver-
schwunden war. Der Knabe ist auch
ein Opfer der Fluth von Freitag, denn
er wurde bei der Süd Washington
Avenue Brücke in da« Wasser gezogen.

Frau Andrea« Schild von Beech
Straße, b 8 Jahre alt, ist am Sonntag
Mittag den Folgen eine« Schlaganfal
le« erlegen, von welchem sie am Sam«.
tag Nachmittag betroffen wurde, al« sie
eine« Huckster« stand. Die Verstorbene

drea« jun. und Henry und den Töch-
tern Adeline, Frau Caspar Schild.
Frau Harold Häffner und Frau Ml-
liam Grunnell überlebt. Die Beisetz-
unglersolgte gestern im Washburn Stra-
ße Friedhof, nach einem Trauerdienst in
der St. Paul'S Kirche, den Pastor C.
F. Fleck leitete.

Der Angeklagte^ und dieKlägerin waren
seit einiger Zeit intim und eine«
Abend« begaben sie sich nach Nay Aug
Park, wo der Mann das Mädchen an-
griff z er versprach zur Zeit die Heirath,
vergaß aber sein Versprechen und nahm

auf. Da er sich beständig weigerte, sein
Eheversprechen zu halten, so ersolgte die
Klage.

Herr George Kirchhofs, einer der älte-
sten deutschen Pioniere dieser Seite, ist
am Donnerstag Nachmittag in der
Wohnung seine« Sohne« Friedrich an
Hickory Straße im Alter von 94 lah.
Ren gestorben, nachdem er seit den letzten
Wochen zwischen und Tod ge-
schwebt hatte. Der Verstorbene wurde
in der Provinz Hessen-Kassel. Deutsch-
land, geboren, kam 1837 noch Amerika
und ließ sich zuerst in New Aork nieder,
von wo er später nach Scranton Über-
siedelte ; er wird von der Tochter Frau
Elisabeth Vewert und den Söhnen Fried-
rich, George und William E. überlebt.
Die Beisetzung erfolgte am Montag in
Brooklyn, nachdem am Sonntag ein
Trauerdienst in der Hickory Straße
Pre«yblsrischen Kirche abgehalten wor-
den war.

Der Arbeiter Fortbildung« und Kran-
ken Unterstützung« Verein wählte in sei-
ner halbjährlichen Generalversammlung
Sonntag, den 12. Juli, folgende Be-
amte für Juli-Dezember ISI4: Präfi-
dent, Fritz Schöp«; Vize Präsident,
Fritz Stachel; Prot. Sekretär, Karl
Wolfs: Sekretär der I. und 2. Abthei-
lung. Ernst Welker; Sekretär der HalleVerwaltung, Karl Hrusa; Schatzmei-ster, Johann Bockelkamp; Bibliothekar,
Earl Mllnzenberg, Gustav Bente;
Trust«, Georg Engel; Fahnenträger,
Ed. Pohlmann, Johann Mösel; Mar-
schall, August Job»; Halle Verwalt-
ung« Komite, Peter Molitor, FritzStachel, Johann Huppert« ; Beamten
der Gesang« Abtheilung sind: Präsi-dent, Johann Kirn; Protok. Sekretär,
Fritz Schöps; Finanz Sekretär, Ewald
Schmidt; Bibliothekar, Fritz Weitz;
Musik Komite, Johann Möftl, FritzSchöp«, Georg Engel, Carl Woclowi-
chek.

»a« de« »bereu T»«l«.
(Archbald Korrespondenz.)
AI« ein großer mehrere Tonnen

wiegender Felsblock sich am Freitag
Bormittag in der Lackawanna Zeche in
Blakely von der Decke löste, wurde der
26 Jahre alte John Koztozici unter
demselben gefangen und sosort er.
schlagen.

Frau Sarah Vail von Archbald,
welche vor etlichen Jahren von einem
Straßenbahnwagen getroffen und an>
geblich permanent verletzt wurde, streng-
te Donnerstag gegen die Seranton Rail-
way Kompanie eine Klage siir Z4O,(XX>
Entschädigung an.

Al« Walter Grabau«! von Dick-son City am Sonntag Nachmittag einen
Revolver hantirte, den er al« ungeladen
betrachtete, e« aber nicht war, ging die
Waffe plötzlich lo« und Barney Nove<-
ki, sein Mitkostgänger und Zimmerge-
siihrte in dem Kosthau» de» Peter Vol.
baskie, erhielt die Kugel in die linke
Kinnlade, eine Verletzung machend, wel-
che im Mid-Valley Hospital al» gefähr,
lich bezeichnet wurde. Grabou«ki wur.
de nach der That verhaftet und dem Ge-
fängniß Überwiesen.

Die Brllder Jakob und Philip
«chäfer von Priceburg, resp. 11 und 8
Jahre alt, fanden am Sonntag Mor-
gen einen DynamitzUnder, begaben sich
in den Hinterhof und spielten mit dem-
selben, bi« er explodirte. Die Folge
war, daß dem Jakob der Daumen und
Zeigefinger abgerissen und er auch an
der Brust und dem Kopf verbrannt
wurde, während Philip auch am Kops
und der Brust bö« verbrannt ward.
Beide Knaben wurden in gefährlichem
Zustand nach dem Mid-Valley Hospital
geschasst.

(Carbondale Korrespondenz.)
Frau Mary Gordon, so Jahre

alt und auf der Slldseite wohnhaft,
wurde Freitag Nachmittag während de»
Sturme» derart durch die Blitzstriihle
erschreckt, sodaß sich ein Herzschlag ein-
stellte, dem sie erlag, ehe ärztlicher Bei-
stand eintras.

Benjamin Benson, dem al» An-
gestellter der Hendrick Manufaktur
Kompanie eine Hand in einer Maschine
theilweise abgenommen wurde, strengte
Donnerstag gegen die Korporation eine
Klage siir tis.cxx) Entschädigung an.
Er behauptet, daß die Maschine nicht
mit der nöthigen SicherheitSvorrichtung
versehen war.

Da« Tbal abwärt«.

Taylor. William Andrew« von
Grove und Storr« Straßen, ein be-
kannter Bürger unsere« Gemeinwesen«,
ist am Donnerstag Vormittag in der
Archbald Zeche auf der Stelle erschlagen
worden, al« sich ein schwerer Deckenfallereignete und ihn traf.

Frau Margaret Gruever von Old
Forge verlangt in einer Freitag gegen
die scranton Electric Kompanie ange-
strengten Klage »25.1 XX» Entschädigung
siir den Verlust ihre» Galten, welcher
letzten April durch die elektrische Strö-
mung getödtet wurde.

Frau William Ziegler, b 3 Jahrealt, ist vorletzte Mittwoch Nacht in

ihrer Wohnung in Moosic nach kurzem
Unwohlsein gestorben, sie wird von
der Tochter Frau Christian Krast und
dem Bruder Henry Schultz Überlebt.
Die Beisetzung erfolgte Sonntag im
Dunmore Friedhof.

Al» sich am Montag in der Hill-
side Zeche zu Avoca ein schwerer Fall
von Kohlen ereignete, wurde der Berg,
mann John TotalSki getroffen und ihm
drei Rippen gebrochen, eine von welchen
ihm in die rechte Lunge drang und einen
innerlichen Blutsturz verursachte; sein
Zustand war zur Zeit ein sehr gefähr,
licher.

Wie ist die« !

nrhmrn »o» Hall'« Aatarrh.Aur grhiill»erden

S. I. ld- n -, 6<5 0., Slgenth., Toledo, O.
Wir, die Unl-ri-ichn-I-n,haben F. I.Ih-ni,

tb ladre^getannluiid hatte» ihn

gen Odilflächin de« System«. Zeugnisse seit
verfang, für die glasch-, Verkauft

WJm Monat Juni haben sich im El-
saß vierzehn Vereine gebildet, in welchen
laut Satzung die französische Sprache
die Umgangssprache ist. Auch die fran-
zösischen Zeitungen, und besonder« die
französische Hetzpresse, gewinnen zuneh-
mend an Lesern. Um ein Eindringen
diese» VerhetzungSgist« auch in die mi-
litärischen Kreist zu verhindern, hat der
kommandirende General de« 14. Armee-
korp«, General der Infanterie v. Deim-
ling, erneut da« Au«legen und Lesen
französischer Hetz-Journale in den Ka-sernen und Kasinos verboten.

Hyd« Var? >k»tiz«u.
Den Eheleuten Peter Koch von

Hybe Park Avenue Ist ein Söhnlein ge-
boren worden.

Pastor Jakob Schüttle tritt näch-
sten Dienstag eine Vakanz von zehn
Wochen an, welche er größtentheil« im
Westen verleben wird.

Dem Houston Gerow«ki von Fil-more Avenue wurde gestern Nachmittag
in der Oxford Zeche durch eine vorzeilig
erfolgte Sprengung ein Schädelbruch
zugefügt und im Staat Hospital glaubt
man, daß er sich nicht erholen wird.

Drei leerstehende Häuser an gel-
low« Straße, Eigenthum von George
Ehrist, Fred. Webb und Edward Webb,
wurden Samstag durch eine Verschieb-
ung der Oberfläche beschädigt. Die
Front de» Ehrist Gebäude« versank etwa
so Fnß.

In der Bellevue Zeche wurde am
Montag Nachmittag der 21 Jahre all«
Thomas Foy von Keyser Avenue zwi-
schen zwei Karren zerdrückt uud trug
innerliche Verletzungen davon, welch,
im Mose« Taylor Hospital als leben«-
gefährlich betrachtet werden.

In dem zweistöckigen MiethShaui
an der Ecke von Grant Avenue und
Price Straße, Eigenthum de« Rog«
Campbell, gab e«friih Sonntag Mor>
gen einen Brand, welcher einen Scha-
den von elwa »I,ovo anrichtete. Dil
vier in dem Gebäude wohnenden gami>
lien, standen in Gefahr, konnten abei
doch unversehrt entkommen.

AI»Floren«, die 7jährige Tochtei
deS.Robert Kelly von Nord Garfielt
Avenue, am Montag Abend mit Zünd-
hölzern spielte, setzte sie sich die Kleidunx
in Brand und ehe die Flammen gelöschj
werden konnten, war das Kind schlimm
verbrannt; die Mutter erhielt auch
Brandwunden an den Armen und Hän.den, als sie der Tochter beistand.

John Kreis von Slid Neuntel
Straße, welcher vor 88 Jahren in
Deutschland geboren wurde und seil
ILb? dahier wohnte, ist Dienstag Nachl
nach kurzem Unwohlsein gestorben; ei
wird von der Wittwe und sechs Kindern
überlebt. Die Beerdigung findet mor.
gen, nach einem Trauerdienst in der St,
Johanne» Kirche, im Friedhof der Ge>
meinde statt.

Der Kjährige Joseph PloSki von
Hamplon Straße wurde am Samstazvon dem Autobu», der zwischen Scran
ton und Taylor läuft, an Luzerne Stra>
ße Übersahren und so schlimm verletzt,
daß man im Westseite Hosvital sein Ab>
leben erwartete. Der Knabe hatte mil
seinem jüngeren Bruder der Reparatur
eine« Automvbll» zugesehen und tral
hinter demselben zur Kreuzung der
Straße hervor, gerade als der Autobui
ankam und ihn dann traf. lenkin Da>
vis von Taylor, der Leiter- de» Auto>
du», wurde später verhaftet und für ein
folgende» Verhör unier »l.lxxi Bürg-
schaft gestellt.

Der 19 Jahre alte William E>
Eavanaugh von Division Straße ge-
stand am Donnerstag nach seiner Ver<
hastung eine Anzahl Einbrüche ein und
wurde dann ohne Zulassung von Bürg-
schaft dem Gefängniß überwiesen. Er
und drei andere Burschen befanden sich
srüh Morgen« in dem lokalen Hos der
Lackawanna Conipanie. als der Spezial-
beamte der Eompanie, John Haye«,
vorbeiging ; einer der Kerle zog hierauseinen Revolver und gab mehrere Schüsseaus Haye« ab, worauf der Spezial-
beamte John Casey zu seinem Beistand
eilte und die vier Burschen dann die
Flucht ergriffen. Eavanaugh konnte
nicht schnell genug laufen und wurde
dingfest gemacht, während die Anderen
entkamen.

Sech» Aerzte, aber keine Hilfe. .Ich
konsuliirte sechs Aerzte", schreibt Frau
Johanna Talhang, P. Box gl, De-
corah, lowa, .aber ich erhielt keine
Hilse. Ich begann dann Forni'S Alpen-
kräuter zu nehmen, und er half mir.
Keine andere Medizin ist so gut für alle
Leute, die durch schwere Arbeit erschöpft
sind. Ich sage dies Jedermann. Sollte
ich in Zukunft wieder einmal de« Alpen-
kräuter« bedürfen, so hosse ich, daß Sie
e« mir senden werden.'

Keine Apotheker-Medijin, kein Arti-
kel im Großhandels-Betrieb, sondern
ein einfache», altmodische», aber Erfolg
bringende» Kräuler-Heilmlltel. Form'»
Alpenkräuter wird dem Publikum direkt
vom Laboratorium geliefert. Man
schreibe an: Dr. Peter Fahrney <d
Son« Eo., 13?SS So. Hoyne Avenue,
Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
haben bei Henry Walter, IMI Cedar

Pastor Dr. William A. Nordt von
der Hickory Straße PreSbyterischen Ge-
meinde, welcher gestern vor 40 Jahren
al« Geistlicher ordinirt wurde, wurde
am Sonntag nach dem Gottesdienstvon den Gliedern der Gemeinde zu dem
Ereigniß herzlichst gratulirt. Eine pas-
sende Feier des Ereignisse« soll nächsten
Herbst erfolgen, wenn die Witterung
etwa« kühler ist.

IskMlioä ISSK

Stummer S».

Dr. Friedrich W. L»ße.
Deutscher «r,t,

ZIV Jefferson Avenue, nahe Li»d» M.
.

o«« ««»»»,»> »-10»^»«^.^

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher «r,t.

Ecke Washington «ve. und Linde» «t.
Alte« Telephon.

Spnchflundmi 8-t0 »-«Rachmillag«, 6?B Atrnd«,

Dr. Häwoüä DouQ»?u,
Zahnarzt,

»2 People«' Bank Sebllude, Washw»ton «ve. und Spruce Straße.
--wird deutsch >espr«chen.

Dr C.C. Laubach,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude, Ecke Wy»»d»
«veuue und Spruce Stra?.

Deutsch g-spr-che»,

Wm. Troste! Töh«e,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra?,
User» die felnfiii, «»r»r inH,d« Pari -
-ie»l° alle «ntr» frisch«, »ad
Kleisch, «aichfleisch », s. ».

Lurschel Vairg Co.
«ngr»« »nd Detail HSn°»e I»

PastturisirterMWundNahm,
Hampton StraHe.

«elde «-!--!>?»,. S«, » »o.nue.

Meter Stkpp^
vynmeister «ad Eontraktor,

vsfiee, 327 N. Washington «»nmr,

Händlee In Bausteinen, ,erdrückte» Etei-

giasten Bau und Pflastiiuna« Backsteine».
Stewdrüche Ost Seranton und Z^it»

Nrame? Vro.
Großer

Herabsetzungs - Verkälts
2S Prozent ab

auf allen Männern und Kna»
den «leivern.

Strohhike reduzirt einhalb.

XKMKLKIIS,
B!kZ Lackalvann« Avenne.

Keiper ä- Bockroth,
plumbtng, Dampf «nd Hei?

Wasser Heizer, Blech- «nd
Eisenblech-Arbeiter.

No. SOA Spruce Straße.
Heue« Teleph»»?Werlstätte, 1850 , Wohl»

7O».

Eisenwaaren, Blech - Arbeiten,
Farbe und Oel,

Dampf- «nd Heifiwafferheiznng,
Plnmbing,

Platte« Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Str. Penn Avenue.

Wir bieten an für
Anlagen

Unsere Rathschläge bedente»
Konservatismus.

Brooks St Co., vankiere,
«itglieler det New vort Llxk »lch»>e

erraiio», G». Vilket-Lurre, P».


